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Fraunhofer digital Session

LOGISTIK ALS PRAXISANWENDER DES 
AUTOMATISIERTEN FAHRENS

Bildquelle:Adobe Stock / Song_about_summer
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Automatisiertes Fahren verstärkt die 
Synchronisation innerbetrieblicher 
und außerbetrieblicher Logistik

Die volle Entfaltung erreicht die 
Automatisierung erst mit 
Lösungen für „Nebenprozesse“
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Quellen Bilder: DB Schenker/KAMAG, Newsroom Hermes, HHLA, Groupe Renault, DVZ, Clusters2.0 

Die derzeit in Umsetzung befindlichen Anwendungsfelder  
entwickeln sich in thematischen Clustern
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Quelle: In Anlehnung an Kuhn 2008, Besenfelder et. al. 2017

Automatisierte Fahrzeuge müssen in die Planungs- und 
Steuerungssysteme eingebettet werden

Status Quo:
Dezentrale Planung, basierend auf Prognosen
Parallele Steuerungssysteme
 Zuverlässigkeit und Ausfallsicherheit
 Vielfalt und Unabhängigkeit

Für automatisierte Fahrzeuge
 Interoperabilität durch Schnittstellen herstellen
 Dezentrale lokale Entscheidungsfindung
 Leitstand für operative Fahrzeugsteuerung

Transportmanagementsystem Yard Management System Warehouse Management System

Auftragsmanagement

Supply Chain Event Management

HalleHofStraße

Automatisierungsleitstand

Durch die Vernetzung der einzelnen Systeme gelingt eine übergreifende Wertschöpfung
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 Fahrer fühlen sich schlecht 
informiert

 Mehrheit kann sich Arbeit 
in autom. Fzg. vorstellen

 Fahrer mit schlecht 
eingeschätztem Wissen 
gaben häufiger eine 
kritische Einstellung zu 
hochautomatisiertem 
Fahren an

 Fahrer mit Technologie 
vertraut machen

Gut informierte Lkw-Fahrer sind dem automatisiertem 
Fahren aufgeschlossen

Quelle: Wywial 2018
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Einstellung zu hochautomatisiertem Fahren
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"Wie schätzen Sie Ihr Wissen über hochautomatisiertes Fahren ein?"
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Wer tut zukünftig das, was der Fahrer nebenbei macht?
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Fernverkehr - Technologiehorizont

2025

Platooning
Vernetzung mehrerer Lkw 
auf Streckenabschnitten 
der Autobahn

2030

???

Hochautomatisierte
Lkw erreichen 
Marktreife (Level 4)

Flächendeckender 
Einsatz von 
vollautomatisierten Lkw 
(Stufe 5) 

2022

Highway Pilot
intelligent vernetzte 
Fahrerassistenzsysteme 
unterstützen den Fahrer



© Fraunhofer · vertraulich · Folie 8

Urbane Logistik - Technologiehorizont

2025

Einsatz 
vollautomatisierter
E-Kleinbusse im 
urbanen Raum

2040

2050

Pkw mit Citypilot 
sowohl auf 
Autobahnen als auch in 
Städten

Flächendeckender 
Einsatz voll 
automatisiert fahrender 
(privater) Fahrzeuge

Bildquelle: Fraunhofer IML

Einsatz von Roboter-Taxen

2022
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Werks-/ Betriebsgelände - Technologiehorizont 

2025

Automatische 
Aufnahme von 
Trailern/ 
Sattelaufliegern

2028

???

Automatisierung 
manueller Tätigkeiten: 
Entriegeln, Verriegeln, 
Öffnen Heckklappe, 
Öffnen Seitenplane etc.

Vollständige Integration 
von Schnittstellen 
zwischen Intra- und 
Werkslogistik

Automatisches Handling 
von Wechselbrücken

2022



© Fraunhofer · vertraulich · Folie 10

 Ermittlung von Potentialen und Anwendungsfällen

 Machbarkeitsprüfungen für Logistikprozesse

 Ausweisung wirtschaftlicher Vorteile und Herausforderungen

 Analyse logistischer Einsatzszenarien und passenden 
Geschäftsmodellen

 Migration in Flotten und Strukturen

 Integration automatisierter Systeme in bestehende und neu 
gestaltete Prozesse

 Begleitung der schrittweisen Implikation von autonomen 
Fahrzeugen im Betrieb

 Objekterkennung von Trailern und Wechselbrücken mittels 
geeigenter Sensoren

Quellen Fotos: IML; Industrieblick – Foltolia; Contargo GmbH & Co. KG; Adobe Stock mirko vitali

Fraunhofer IML unterstützt bei Potentialanalysen und 
Integrationsstrategien
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 Automatisierungskonzepte sind in der Intralogistik etabliert

 Ab Level 3 interessante Use-Cases für Logistikwirtschaft

 Ganzheitliche planerische Integration

 Systeme werden interagieren

 Thematische Anwendungscluster wachsen zusammen

Automatisiertes Fahren verstärkt die 
Synchronisation innerbetrieblicher und außerbetrieblicher Logistik

These 1 
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 Technische Lösungen, die bei den Nebenprozessen unterstützen, ist 
maßgeblicher Baustein für automatisierte Fahrfunktionen

 Wirtschaftlichkeit vorausgesetzt

 Fahrer gezielt für „komplizierte“ Aufgaben einsetzen

 Standardisierte Prozesse und Ladeeinheiten vereinfachen Umsetzung

Die volle Entfaltung erreicht die Automatisierung
erst mit Lösungen für „Nebenprozesse“

These 2 

Automatisierung begann in Nischen, und geht von dort in die breite Anwendung
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 Wywial: Empirische Evaluation der Veränderungen und Entwicklungsperspektiven des Berufsbildes 
Kraftfahrer 2018
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